
Amtsblatt M AmbllcherIeitung.
Mr« 4G. Samstag den 3V. Februar »857 .

Z. 99, a (1) Nr. 3283.

Qeffentliche Nachricht
von dem S t a n d e und der V e r w a l t u n g
der für M ä h r e n und Schlesien beste-
henden P r o v i n z i a l - I n v a l i d e n - V e r -
s o r g u n g s - A n s t a l t ; betref fend das M i -

l i t ä r j a h r »856.
Die im Jahre 1816 zur Unterstützung wür<

diger Veteranen aus den Kricgsjahren I 8 I 3 ,
1U14 und »815 durch patriotische Stiftungen
und Beiträge gegründete mährisch - schlesische
Provinzial - Invaliden - Versorgungs - Anstalt hat
sich durch die alljährig cinfließenden milden
Beiträge zu dem hier ausgewiesenen Vermögen
erhoben.

Die gemeinschaftliche Verwaltung dieser An-
stalt (die k. k. Statthaltern für Mähren und
das k. k. Landcs-General-Kommando für Mäh-
ren und Schlesien) sieht sich hicdurch veranlaßt,
die Gebarung mit dem Fonds-Vermögen nach
der bisherigen Gepflogenheit auch für das M i -
litärjahr 1856 mittelst der folgenden Darstel-
lung zur öffentlichen Kenntniß zu bringen.

Die aus den Erträgnissen dieses Fond es
verfügbare Summe pr. 866 fl, in C. M. , ist
am »6. Juni 1856 in zwei Klassen, und zwar
zu 8 si. und 6 fl. zur Betheilung gebracht
worden.

Auf diese Art wurden in Mähren und Schle-

sien 58 Invaliden zu 8 st. mit . . . 464 fl.
und 67 » » 6 s i . » . . . 402 st.

zusammen !25 Invaliden mit . . «66 si.
in Conv. Münze betheilt.

I n Prooinzial - Versorgung stehen in dem
Wcrbbezirke des:
Infanterie-Regiments Kaiser Nr. I für Schlesien

sammt Ncutitscheiner Kreis-Antheil 3 l Köpfe
detto Erzherzog Karl Nr, 3 . . . 27 »
dctto » Ludwig Nr. 8 . . 30 »
detto Prinz Emil Nr, 5 4 . . 31 „

zusammen . . l 19 Köpfe
Zum Schlüsse folgt auch die Rechnungtz-

Ueberficht des Fondes für das Verwaltungs-
Jahr 1856.

U e b e r s i c h t
der Empfange und Ausgaben, dann des Standes des in der Verrechnung der Brünner k. k. Kriegskassa stehenden mährisch-schlesischen

Provinzial-Invaliden-Unterstützungs-Fondcs, betreffend das Militärjahr 1856.

In Obligationen
Im ______

ba"n ö f f e n t l i c h e F o n d s zu von Z ^ n n l ,
Gelde - Privat

i 7«^4° / „ !4V2°/°! 5°/« 27« ! 2'/2°/o ^5° /^
Conventions - Münze W, W. Einlösungsscheine W. W,

^ .

Vermöge des mit Ende Oktober 1855 abgeschlossenen

Kassa - Journals verblieben 745 l » ° ^ 200 —850 — 1 N U — 1 4 1 0 9 ^ 8 2 4 2 7 ^ 1221440'« 500 —3696059 ' , ,

N e u e r E m p f a n g : ,

An entfallenden Interessen von den Obligationen . . 9 4 9 3 1 ^ ' — — — — — — — 94931^8
Von der im Jahre 1856 zur Wertheilung bestimmten ! !

Summe pr. 866 si, CM. ist durch den Abgang ! !
der Invaliden Adam Balzarek, Johann Broßig !
und Franz Schimczik, je 8 fl. — und nach Georg ^ ! l
Birnbaum, Franz Polzer und Johann Settka, ie ^ , !
6 st, erspart worden 4 2 — — — ^— __ _ ___ ^_ __ _ 42 —

An Leaatcn > ^ ,̂ —-^ — ^ ^— !_m. _^"^ — — i ^ " i _ - ^ _
Summa des Empfanges ^ . . ll?4> 42^ !2U« I - !850 ! - ! lU0 !»41U9 °«> 8242 7^ I>22 ,4 40 i«l500!-l37957l30°j,

A u s g a b e :

Zur allgem.Betheilunq der Invaliden am 16 Juni <856 8 6 6 ! — — ! — — - ^ -— 866 —
^ l ! ! ^

Nach Abzug verbleibt mit Ende Oktober ,856einRestvon l «?5!42',I200--!^50l—>><w—!»4»09 °,> 8242!?" ̂ ! »22» 4^40'lz>50«—l37U91i30^

Von der gemeinschaftlichen Verwaltung des mährisch-schlesischen Provinzial - Invaliden - Untcrstützungs - Fondes.
Brunn am » l . Dezember 1856.

Z. 86. a (3) Nr. 3204, ad ^ 3 / 4 0 0
A V V I S «

Ui concorso per il posto di Medico di-j
strettuale in Obbrovazso.

Essendo divemito vacante il poslo di!
medico distreltuale in Obbrovazzo collo
»lipendio annuo di fiorini quattrocento
(4oo) sene apre il concorso lino 11 )5
*Wzo p. v.

Gli aspiranli dovrauno produrre Ie luro
s"ppliclie al c. r. Capitanato circolarein Zara
a mezzo dell' immediala loro supcrioiita,
pomprovando 1' ela, gli sludj percorsi,
1 gradi accaderaici riporlali presso una
Ci r. universila in medicina, chirurgia ed
osieiricia, i servigj fin' oia preslali, 'a
ponoscenza delle liugue italiana e dalmalo-
"'irica, nonche possibilmenLe dclla ledesca
v 'a buona condolta politica e morale,
]ndicando inoltre, se ed in quale grad<>
di parentela o di afFinitä si trovino con-
gmnli con Lai' »no degli impiegati preto-
1>l'i di quel distretto.

Dall' i. r. Luogotenenza.
Zara li g Febbraro i8Ö7-

Z 93. 2 (2) Nr 3936.
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g

Bei dem k. k. Kommnzial.Zollamte in Pa°
rcnzo ist die prooismijche Einnehmeröstellc mit
dem Ächalte jährlicher Sechshundert Gulden,
dem Gciussc einer Natoralwohnuna, oder in
deren Ermanglung des systemmäßigen Quaitier-
qeldcs und der Verpflichtung zum Erläge cinei
Dienstkaution, im Betrage deö Iahrcögehaltes,
zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig dokümentirten Nesuche unter Nachweisung
ihics Alters, Standes, NeligionSbekennlnisses,
oeä tadellose» sittlichen und politischen Verhal-
tens, der vollkommenen Kenntniß der deutschen,
italienischen und wo möglich einer slavischen
spräche, der bisherigen Dienstleistung und Aus-
bildung im Zol l ' , Kassa, und Rechnungswesen,
dann der mit gutem Erfolge bestandenen Prü-
sung au5 dem neuer, äollocrfahrcn und der Wa
renkunde, oder der Befreiung von derselben, fer
nerö der Fähigkeit zur Leistung der vorgcschrie-
denen Kaulion, und unter Angade, ob und in
welchem Grade sie mit Beamten des Amtsbe-
reiches der k. k, stcierm. illyr. küstenl. Finanz.

Landes-Direktion verwandt oder verschwägert sind,
im vorgeschriebenen Dienstwege bis 15. März
l, I . bei der k. k. Finanz-Bezirks-Direktion in
Lopodistria einzubringen.

Von der k. k. steir. illyr. küstenl. Finanz-
Landes-Direktion.

Graz am 13. Februar 1857.

Z. 9 4 . " 2 (2) Nr. 3689.
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .

Bei dem k. k, KommerzialzoUamte in Cherso,
auf der quarnerischen Insel gleichen Namens,
,st die provisorische Cinnehmertzstelle mit dem
Iahresgehalte von 600 st., dem Genusse einer
freicn Wohnung, oder in denn Ermanglung des
systemmäßigen Quartiergeldetz und mit der Wer«
dindlichkcit zur Leistung einer Kaution im ein«
jährigen GehaltKoetrage zu besetzen.

Bewerber um diese Dienstesstelle haben ihre
gehörig dokumentirlen Gesuche unter Nachweisung
des Alters, Standes, Religionsbekenntnisses, deS
moralischen und politischen Verhaltens, der Stu-
dien, dcr bisherigen Dienstleistung, der vollkom-
menen Kenntniß dcr deutschen, italienischen und
wo möglich einer slavischen Sprache, dcr prar°
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tischen Kcnntniffe im Zoll-, Kasse- und Rech'
nungswcsen, insbesondere der mil gutem Erfolge
abgelegten Prüfung aus dem neuen Zollverfah-
ren und der Warenkunde, dann der Kautions-
fahigkeit, endlich unter Angabe, ob und in wel-
chem Grade sie nur Vcamten im Verwaltungs-
gebiete der steierm. illyr, küstenl. Finanz-Landes-
Direktion verwandt oder verschwägert sind, im
vorgeschriebenen Dienstwege bei der k. k. Finanz-
Bezirks'Dircktioi: in Capodistria bis i5. März
!. I . einzubringen.

Von der k, k, steierm. illyr. küstcnl, Finanz-
Landes-Direktion.

Graz am 15, Februar 1857.

Z. 89. c» (3) Nr. 2738.
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g ,

(AmtsdienersgchilfensteKe bei der k. k. inncröst.
küstenl. Finanz - Landes - Direktion.)

Bei der k. k inncröst. küstenl. Finanz-Lan-
des-Direktion ist eine AmtsdienersgehilfensteNe,
mit der Löhnung jährl. 2 l 6 fl. und einem Iah-
resrelutum von 13 fi. 20 kr. für 50 Pfund
Unschlittkerzen zu besetzen.

Bewerber um diese Dienstcsstelle, um deren
Verleihung jedoch nur solche Individuen mit
Aussicht auf Erfolg einschreiten können, welche
bereits zur Staatsverwaltung im Dienstverbande
stehen, oder sich im Stande der Quieszenz be-
finden, haben ihre Gesuche mit Nachweisung
der zur Erlangung von derlei Dienstposten erfor»
derlichen Eigenschaften, namentlich aber der Kennt'

. ruß des Lesens und Schreibens in deutscher Sprache,
und einer gesunden kräftigen Leibesdeschaffenheit,
unter Angabe der allfälligen Verwandtschafts-
oder Schwägeischaftö Verhältnisse mit Bedienste-
ten deö hierortigcn VerwallungKdcrciches bis 15.
März 1857 bei dem Präsidium dieser k. k. Fi
nanz-3an.des-T>irektion zu überreichen.

Von der k. k. innenö'sterr. küstenl. Finanz-
Landes ^ Direktion.

Graz am 13. Februar 1857.

Z ^ W . a (3) Nr. 509.
E d i k t .

Von dem k. k. Landesgerichte Laibach wird
hiemit im Namen des k. k, Oberlandesgcrichtes
in Graz bekannt gemacht, daß in Folge Er-
lasses des belobten k. k, Oberlandesgerichtes
ddo. 3, Februar »857, Nr. 944, in die mit
Edikt vom 22, Dezember 1856, Nr, 8917,
bekannt gemachte Liste der in Gemäßheit des
§. 2 l 4 der Strafprozeßordnung vom 29. Jul i
1853 aufgenommenen Vertheidiger für das
Jahr 1857 auch noch folgende Advokaten in
Kram eingestellt wurden, als: die Herren
Advokaten im Laibacher Landcsgerichtssprengcl,
Dr. Johann Buear in Adelsberg, Dr. Ste-
fan Spazzapan in Wippach, Dr. Josef Burger
und Dr, Franz Globotschnig in Krainburg, —
dann jene des Neustadtler Kreisgerichtcs, als:
Dr. Josef Rosina und Dr. Josef Suppan in
Ncustadtl, endlich Dr. Ignaz Wenedikter in
Gottschee.

Laibach den !4. Februar 1857.

Z. 332. (2) Nt. 6390 Mont.
E d i k t .

Das k, k, Landcsgericht gibt dem unbekannt
wo befindlichen Josef" Mcksch bekannt, daß ihm
zur Wahrung seincr Rechte im Gegenstande der
Vcrtheilrmg des Meistbotes des Kupfcrbergbaucs
in I'i^.je, oer hierortige Advokat Herr Or. Anton
Rudolf als Kurator bestellt wuide.

Laidach am 14. Februar 1857-

Z. 87. ä (3) Nr. 435.

L i z i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .

Von dem k. k, Vezirksamte Adelsrerg wird
allgemein bekannt gemacht, daß zu Folge hoher
Verordnung dcr k. k, Landesregierung vom 24,
Jänner I. I , ,Z, ! 2 l 2 , zur Hintangabe der noth-
wendigen Herstellungen an dem Thurme und
der Filial.-Kirche St . Bartholwä zu Peteline
am 9, M ä r z l. I , in der dießämtlichen
Kanzlei Vormittags von 9 bis l 2 Uhr eine
Minuendo-Lijitation abgehalten werden wird.

Hievon werden die Unternehmungslustigen
mit dem Beisatze verständiget, daß
die Maurerarbeit sammt Material 285 fl. 1 kr,
» Steinmetzardeit sammt » 4 » 48 »
» Zimmermannöarbeit s. >> l l !5 » 38 »
» Tischlerarbeit » 12« „ 48 »
» Schlosscrarbeit s. verschiedenen 227 » 3« »
» Anstceicherardeit . . . . L'H » 40 »
» Spenglerarbeit . . . . 155 » 37 »
« Glaserarbeit . . . . . — » 57 »

zusammen auf . . 9.A2 fl, 58 kr.
buchhalterisch veranschlagt worden sind, und daß
vor oder während dcr Lizitations-Verhandlung,
jedoch jedenfalls vor Ablauf der Mittagsstunde
desLizitationstaaes schriftliche Offerte, welche mit
dem 5M Vadium des Ausrufspreises belegt sein
müssen, eingebracht werden können.

Dcr Bauplan, das Vorausmaß, die Baude-
vise und die Lizitalionsbcdingnisse können von
Jedermann in den gewöhnlichen Amtsstunden
Hieramts eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Adelsberg am 7. Februar 1857.

ö. 88. a (3) Nr. 660.

K u n d m a c h u n g .

Es sind drei krainische Invaliden-Stiftungs-
plätze, jeder im jährlichen Ertrage pr. 30 ft,,
zu besetzen.

Zur Erlangung dieser Stiftungen sind die
vom 1. Jänner 1848 an im Militärdienste er-
werbsunfähig gewordenen Krainer, vom Feldwebel
oder Wachtmeister abwärts, sie mögen welch im-
mer einer Waffengattung des k. k. österreichischen
Heeres angehört haben, berufen.

Die Bewerber um eine dieser Stiftungen
haben ihre an den Magistrat stylisirtcn Gesuche
duich das k. k, Bezirksamt, dem sie unterstehen,
binnen 4 Wochen nach der Einschaltung dieser
Kundmachung, mit folgenden Dokumenten anher
zu überreichen:
») mit dem Geburtsscheine;
«) mit dcr Bestätigung der in Folge der

Militärleistung mit I , Jänner 1848 entstan-
denen Erwerbsunfähigkeit;

c) mit dem Zeugnisse gut« Conduite sowohl
wahrend der Militärdienstzeit, als auch im
Invalidenstande i

cl) mit der Bestätigung sowohl dcr eigenen Vcr-
mögenslosigkeit, sowie auch der Vermögens-
losigkeit derjenigen Personen, die allenfalls
zur Unterstützung des BittwerberS rechtlich
verpflichtet wären.

StaotmagisUat ^aibach am 31 . Jan. 1857.

Z, !M». n (1)
K u n d m a c h u n g .

Von Seite der k. k. Mi l i tär-Haupt-Vcr-
psiegs-Bezirks-Magazins-Verwaltung zu Lai-
,bach wird hicmit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht, daß bei derselben am 5. März l. I .
eine öffentliche Fuhrlohns-Behandlung wegen
Uedcrführung von 39.000 leeren neuen Frucht-
säcken von Laibach nach Karlstadt abgehalten
werden wird.

Hiebei werden folgende Bedingungen fest-
gesetzt :
») Diese Säcke sind unmittelbar am hiesigen

Bahnhofe zur Verführung an das k. k. M i -
litär - Vcrpflegs - Magazin zu Karlstadt w
Kroatien uon dem Vekturanten zu überneh-
men, und zwar zur Vermeidung des Lager-
zinses gleich nach erhaltenem 'hierämtlichen
Avviso;

Ii) der Fuhrlohntzanbot ist alternativ, entweder
für die Verführung des ganzen obigen Säcke-
Quantums auf ein M a l , oder in Parthien
von 5- bis UI.NU0 Säcken und für die
ganze Strecke zu stellcn, wobei bemerkt wird,
daß das Gewicht Eines Sackes mit I >2
Pfund berechnet wird;

e) zur Ucberführung dieser Säcke, welche je
nach dem Ermessen der höheren Behörden
im März oder April d, I . erfolgen wird,
hat der Vckturant gehörig gedeckte Wägen
zu verwenden, alle sonstigen Transportspesen
selbst zu tragen und für jede Beschädigung
des einmal übernommenen ärarischen Gutcs

sowohl mit der erlegten Kaution als auch
mit seinem sonstigen Vermögen einzustehen;

6) die dicßfälligcn Fuhrlohns-Offerte sind am
5, März l, I , bis 12 Uhr Mittags gehö-
rig versiegelt und mit einem !0°/« NadiuM
versehen, in der Kanzlei des obgenannten
k. k. Militär-Haupt-Vcrpfiegs-Magazins ab-
zugeben, weil später eingelangte, oder mit
dem erforderlichen Vadium nicht belegte Of"
ferte nicht berücksichtiget werden;

e) die Fuhrlohns - Berichtigung wird seinerzeit
nach geschehener anstandloser Uebcrführung
bei dcr Laibacher Vcrpsiegs-Magazins-Ner-
waltung erfolgen.

Bon der k. k. Militär-Haupt-Wcrpflegs-
Magazins-Verwaltung zu Laibach am
27. Februar 1857.

O f f e r t s - F o r m u l a r e .
Ich Endesgefertigter, wohnhaft in . . . .

mache mich in Folge Kundmachung der Lai-
bacher k. k. Militär^Haupt-Verpsiegs-Magazins-
Verwaltung vom 27. Februar d. I . verbind-
lich, die Ueberführung ärarischer leerer Maga-
zins-Säcke vender Eisenbahn-Station Laibach
in das k. k. Mil itär-Verpflegs-Magazin zu
Karlstadt in Kroatien um nachstehende Fracht-
preise zu übernehmen:
ll) Für die Ucberführung des ganzen Quantums

von dreißig Tausend Säcken auf ein Mal
um . . . st, . . kr. pr. Zent. und die ganze
Strecke.

k) Für die Ueberführung in Parthien von 5000
bis l0,000 Stück Säcke um . . . fl. . . kr.
pr, Zent. und die ganze Strecke.

- Hiebei unterziehe ich mich allen für derlei
Transportirungen bestehenden Bedingungen und
hafte für genaue Erfüllung derselben mit der
hier beigeschlossenen Kaution von . . . Gulden
und meinem sonstigen Vermögen.

8l^nl l tum N. N
C o n v e r t s - F o r m u l a r e .

An die löbliche k. k. Mil i tär - Haupt-Ver-
pslegs - Bezirks - Magazins - Verwaltung

in Laibach.
Offert in Folge Kundmachung

vom 27. Februar »857 mit ei-
nem Vadium pr. . . . Guld. CM.

, —̂
Z, 280. (3) Nr . 464.

E d i k t . ' ,

V o m k. k, Bezirksamte Nei fn iz , als Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es sei mit Bescheid vom 3 l , Jänner !857,
Nr. 464, in die exekutive Feilbietimg der, dem Joses
Kromer gehörigen, im vormals Herrschaft Ncifnizec
Grundbuche «u!» Url ' , Fol. 3230 a erscheinende»
Realität zu Masern Nr , 35, wegen dem Josef No<
ßan uun Masern schuldigen 564 fi. !3 kr, <-,,«,<:,,
gewiüigct und znr Vornahme die I . Tagfahrt auf
den 2. M ä r z , die 2. auf den H. Apr i l und die 3,
auf dcn 4, Mc>i ! 8 5 7 , jedesm.'l Früh i u Uhr im
Oile M a f t r n mit dem Beisätze angeordnet worde»/
daß dic Rcal i tät erst bei der 3 Tagfahrt auch unter
dem Scha'tzungswetthe pr. 655 fi, w i i d hinlange»
geben werden,

Dcr Grimdduchsexti'akt, die Nedulgnissc i<»d
das Scha'tzungsprolotl'll können hiergerichls eingesehen
werden.

K. k, Bezirksamt Nc i fn i z , a!s Gericht, a»>
31 , Iä lMer !837.

Z 281 . (3) Nr, 550-
E d i k t .

V ° m k. k, Nczirksamte Re i fn iz , als Gericht,
wird r-cl'annt gemacht, cs sei mi ! iüeschcid vom 3.
Februar 1857, Nr . 550, in die exekutive Feilbie^
tu^g dcr, dem An ton , Andrews Lanrizh gehör>'
gen, im Griindbuche der Herrschaft Neifniz «"^
Urd. Fo l , !2?4 erscheinenden Real i tät zu Hr ib Nr>
>6, wegen der Sparkassa zu Lalbach schuldige"
800 fi c:, «. <!., gewilligt und zi,r Vornahme d>e
crste Tagsatzima, auf den 9. M ä r z , die zweite all,
den !> . A p r i l , tie dritte auf den 9, M a i 1 « ^ '
jtdcsmal Fm!) 10 Uhr in der Amlskanzlci mit de>>
Beifügen ansseordne! worden, daß die Ncalttar cr>
bei der dritten Tagsatznng auch unter dem Schwung
werthe pr. 780 fi, wird hintangegeben weiden.

Der GlU.idbuchscxtratt, die LizitatimiKbcdMg
nissc und das Schä'tzunqsprotokol! könne» hicrgericy'
eingesehen wcrdc,,. <

K. t- Bezirksa.nl Rei fn iz , als Gericht, am -"
Februar 1857.


